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Tabellen & Statistik
KEGELN

Bundesliga Herren Ost
Sonnensee Ritzing 2 - Gänserndorf 5:3
SK Neunkirchen 2 - Loisdorf 7:1
KV Wr. Neustadt - Gem. Wr. Neustadt 0:8
BBSV Wien - Voith St. Pölten 2 7:1
Schlaining/Großwa. - ESV Leoben 5:3
Steinberg - Klagenfurt-Magd. 4:4

1 BBSV Wien 17 1 4 117,5:58,5 35
2 Schlaining/Großwa. 14 3 5 101:75 31
3 Gem. Wr. Neustadt 12 2 8 101,5:74,5 26
4 Klagenfurt-Magd. 11 3 8 98:78 25
5 ESV Leoben 11 0 11 88,5:87,5 22
6 Sonnensee Ritzing 2 11 0 11 88:88 22
7 KV Wr. Neustadt 9 2 11 85:91 20
8 Steinberg 8 3 11 80,5:95,5 19
9 Gänserndorf 7 3 12 77:99 17
10 Loisdorf 7 3 12 76:100 17
11 Voith St. Pölten 2 7 2 13 66:110 16
12 SK Neunkirchen 2 6 2 14 77:99 14

SKC Sonnensee Ritzing 2 - KSK OMV Gänsern-
dorf 6:2 (3.313:3.294).- Ferenc Szakacs 587,
Michel Wessely 567, Bence Biacsi 543, Marc Wall-
ner 558, Sascha Mileder/Ben Wallner 496 , Roman
Torreiter 562; Riccardo Hennebichler 546, Mi-
chael Hlavaty 580, Manuel Niemand 552, Dominik
Mokrohahjsky 554, Lukas Pesky 567, Kevin Maier
495.

SK FWT-Composites Neunkirchen 2 - SKK Lois-
dorf 7:1 (3.529:3.377).- Dieter Konrath 563,
Manuel Pöttscher 599, Claus Ziehaus 587, Hue-
seyin Celik 595, Markus Gremel 619, Dominic
Konrath 566; Janos Pasztor 564, Johann Oriovics
596, Peter Brandstetter 580, Patrik Galos 551,
Jozsef Szabados 519, Daniel Oriovics 567.

SpG Schlaining/Großwarasdorf - ESV Leoben
5:3 (3.405:3.307).- Peter Horvath 552, Franz
Csenar 545, Hannes Schaden 577, Ferenc Kiss
612, Robert Kornfeind 537, Stefan Baumgartner
582; Armin Stocker 513, Fabian Schmid 592, Mar-
cel Trescher 558, Gerhard Plank 577, Tamas Sag-
hy 544, Nico Haubmann 523.

SKK Steinberg - KSK Klagenfurt-Magdalens-
berg 4:4 (3.476:3.437).- Thomas Baumgartner
603, Manfred Krecht 586, Patrick Eösy 514, Lasz-
lo Nemeth 568, Richard Orban 621, Josef Hauser
584; Werner Rössler 539, Patrick Geier 601, Da-
niel Waldhauser 586, Roman Leitner 603, Günter
Snieder/Walter Gruber 521, Martin Oberrauner
587.

Aufbauliga
Pensionisten Ritzing 2 - Pensionisten Ritzing 1:5
Deutschkreutz Damen - Sonnensee Ritzing 5 4:2
Kleinwarasdorf 5 - Steinberg 3 1:5
Pinkafeld - Pöttsching 2 1:5
Andau-Tadten - Schlaining/Großw. 3 1:5
Horitschon 2 - Leithaprodersdorf 2 1:5

1 Pensionisten Ritzing 17 1 4 92:40 35
2 Schlaining/Großw. 3 17 0 5 91:41 34
3 Horitschon 2 15 2 5 81:51 32
4 Leithaprodersdorf 2 15 1 3 85:29 31
5 Andau-Tadten 13 0 9 74:58 26
6 Deutschkreutz Damen 12 1 9 77:55 25
7 Steinberg 3 10 1 11 61:71 21
8 Pöttsching 2 9 1 12 59:73 19
9 Pinkafeld 7 0 15 49:83 14
10 Pensionisten Ritzing 2 3 4 15 43:89 10
11 Sonnensee Ritzing 5 3 1 17 42:84 7
12 Kleinwarasdorf 5 2 0 18 20:100 4

● SpG Schlaining/Großwarasdorf
Die Fusion zwischen dem

SKV Schlaining und dem SKC
Großwarasdorf im vergange-
nem Sommer beflügelte die Ak-
teure beider Vereine so immens,
dass man einen gewaltigen
Herbstdurchgang spielte. In elf
Begnungen blieben Christian
Berlakovich und Co. ungeschla-
gen. Lediglich dem späteren
Meister BBSV Wien und dem
Dritten des Endklassement,
dem 1. KSK Gem.Bed. Wiener
Neustadt, überließ man bei zwei
Unentschieden Zählbares. Der
Siegeszug sollte Frühjahr aller-
dings rasch entgleisen. „Wir
hatten mit einigen Verletzungs-
sorgen zu kämpfen“, erzählt
Franz Csenar. Am Ende musste
man fünf Frühjahrsniederlagen
hinnehmen, holte sich Platz
zwei aber dennoch souverän.
„Mit ein bisschen mehr Glück
hätte es heuer auch mehr sein
können“, spielt Csenar auf die
Meisterchance an. Die zwei
Heimsiege zum Saisonkehraus,
die mit einigen Ersatzspielern
eingefahren werden konnten,
machten dann aber schon Lust
auf die nächste Saison.

● SKC Sonnensee Ritzing 2
Der Aufsteiger hatte im Sai-

sonverlauf mit Höhen und Tie-

Alle Bezirksteams auch
nächste Saison dabei
Die neugegründete Spielgemeinschaft Schlaining/Großwarasdorf
erreichte als Zweiter der Bundesliga Ost seine Ziele. Aufsteiger
Ritzing 2 als Sechster ebenso. Dem SKK Steinberg und dem
SKK Loisdorf fehlte es an Konstanz, die Liga wurde aber gehalten.

fen zu kämpfen, schaffte
schlussendlich aber souverän
den Ligaerhalt und am Ende so-
gar Rang sechs. „Die Top-3 wä-
ren aber schon heuer möglich
gewesen“, meint Kapitän Ro-
man Torreiter. Dazu fehlte es
aber auch an Erfahrung. „Wir
mussten die Auswärtsbahnen
erst einmal kennenlernen“, klärt
Torreiter auf, der auch noch
freie Potenziale bei den im Som-
mer neuverpflichteten Legionä-
ren Bence Biacsi und Ferenc
Szakacs sieht. Für die kommen-
de Saison, in die man unverän-
dert gehen will, nimmt man sich
eine stabile Saison vor, die in
den Top-3 enden soll. Nicht un-
realistisch: Schließlich hätte ein
7:1-Erfolg in der letzten Runde
gegen Gänserndorf schon heuer
Platz fünf bedeutet.

● SKK Steinberg
Vor der letzten Saison auf

der Heimbahn im Gasthaus Ja-
nits mussten die Steinberger
ihren Kader gegenüber der Vor-
saison verändern. Florian Janits
(Karriereende) und Laszlo Ne-
meth (Karrierepause) wurden
durch Patrick Eösy und Dietmar
Fuchs ersetzt. Die neuformierte
Truppe konnte das Saisonziel
(Anm.: Top-5) nicht erreichen,
hatte in einer sehr ausgegliche-

KEGELN

nen Bundesliga dann bis zur
vorletzten Runde um den Liga-
erhalt zu kämpfen. „Wir hatten
mit einigen Verletzungen zu
kämpfen. Daher sind wir am En-
de froh, die Liga gehalten zu ha-
ben. Das Niveau in der Bundes-
liga Ost ist weiter gestiegen, da-
her war das nicht ganz einfach“,
so Sportleiter Josef Hauser.

● SKK Loisdorf
„Glück und Unglück“ wech-

selten sich bei den Loisdorfern
laut Spielführer Patrik Galos
sehr oft ab. Nach der Verpflich-
tung von Peter Brandstetter
startete man fulminant in die
Rückrunde, holte aus den drei
Derbys gegen Schlaining/Groß-
warasdorf (8:0), Steinberg (4:4)
und Ritzing 2 (7:1) sieben Punk-
te und sicherte mit drei weiteren
Zählern vorzeitig den Ligaer-
halt. Mit dem 2:6 in Klagenfurt
riss allerdings der Faden. Man
landete auf Rang zehn.


Franz Csenar
blickt auf eine
starke Pre-
mieresaison
von Schlai-
ning/Groß-
warasdorf zu-
rück.


Roman Tor-
reiter und
seine Auf-
steiger von
Ritzing 2 sind
eine Berei-
cherung für
die Liga.


Josef Hauser
verabschie-
dete sich mit
Rang acht von
der Heimbahn
im Gasthaus
Janits in
Steinberg.


Patrik Galos
und seine Lo-
isdorfer
schafften
vorzeitig den
Ligaerhalt.

Meine Region
KURZ NOTIERT

Bundesmeistertitel
für Gymnasiasten
TISCHTENNIS Drei Teams reprä-
sentierten das BRG Oberpullen-
dorf bei den Tischtennis Bun-
desmeisterschaften in Weiz
(Steiermark). Unter der Anlei-
tung des Betreuerteams Lena
Palatin, Gernot Beck und Flo-
rian Schmidt trat man in den
Bewerben Männlich ohne Ver-
ein, VereinsspielerInnen und
Mädchen ohne Verein an.
Das Mädchen-Team ohne Ver-
ein, bestehend aus Katja
Schindler, Saskia Feucht, Lena
Weisz und Caroline Vollenhofer
dominierte die Vorrundengrup-
pe und setzte sich danach auch
im Kreuzspiel gegen Vorarlberg
klar mit 5:2 durch, womit der
Einzug in die Finalrunde und
auch die Medaille gesichert wa-
ren. Es sollte aber noch mehr
kommen. Wie in der Vorrunde
konnte man die Konkurrentin-
nen aus Wien (5:4) besiegen und
das Finaltickel lösen. Dort traf
man auf die favorisierten Ober-
österreicherinnen. Diese führ-
ten mit 4:2, doch mit Entschlos-
senheit und Teamgeist wurde
der Rückstand noch in ein 5:4
verwandelt. „Es war der ersten
Bundestitel für das BRG Ober-
pullendorf nach vielen Jahren“,
freute sich Lena Palatin. Aus der
starken Teamleistung stachen
zwei Spielerinnen heraus. Katja

Schindler konnte alle ihre Spiele
für sich entscheiden. Saskia
Feucht behielt zweimal beim
Stand von 4:4 die Nerven und
holte den entscheidenden
Punkt.
Das Team der männlichen Spie-
ler ohne Verein, bestehend aus
Valentin Seidl, Szebasztian Ne-
valovits, Rafael Grill und Dilen
Mitynik, musste sich den star-
ken Gegnern aus Wien und der
Steiermark geschlagen geben.
Mit einem Sieg über Tirol holte
man schlussendlich den 8.
Platz.
Die VereinsspielerInnen Matthi-
as Regner, Luzia Regner, Paul
Weninger und Peter Anastasov,
sicherten sich einen verdienten
Sieg gegen die Steiermark. Mit
ihrem soliden 6. Platz bewiesen
sie wie ihre SchulkollegInnen
ihr Talent. „Wir sind unglaub-
lich stolz auf den herausragen-

den Erfolg unserer Mädchen-
mannschaft und gratulieren al-
len TeilnehmerInnen zu ihren
beeindruckenden Leistungen“,
so Palatin abschließend.

Flatzbauer beim
Jubiläum mit Titel
LAUFEN LAC-Unlimited-Routi-
nier Ossi Flatzbauer feierte
beim 22. Oberbank Linz Donau
Marathon sein 40-jähriges Ma-
rathonjubiläum. Dieses fiel
noch dazu sehr erfolgreich aus:
Der Unterfrauenhaider finishte
in 4.24:58 Stunden und holte
damit den Landesmeistertitel
der Klasse M65. Im internatio-
nalen Vergleich bedeutete das
Rang 8. „Die ersten 21 Kilometer
waren zum Einlaufen und die
zweite Rennhälfte war zum Ge-
nießen“, so der Landessieger.
Auch LAC-Obmann-Stellvertre-
ter Andreas Kocsis war sehr er-
folgreich. Er überquerte die
Ziellinie in 3:28:21 Stunden und
musste sich in der Landeswer-
tung lediglich Franz Weixel-
baum vom SV Waha fix&fertig
Sankt Margarethen (3:04:10) ge-
schlagen geben. Gesamt ergab
das Rang 41 bei den Männer 40.
Für die dritte LAC-Medaille
sorgte Lukas Maukner, der den
Halbmarathon in 1:17:38 Stun-
den absolvierte und damit
ebenfalls Silber in der Klasse
M40 holte.
Vom LMB nahmen mit Romed
Rauth, Natalia Steiger-Rauth

und Iris Gruber drei Athleten
teil. In einem Punkt war sich das
Trio einig: „Es war deutlich zu
warm.“ Dennoch wurden be-
achtliche Leistungen erzielt. Ro-
med Rauth beendete den Mara-
thon in 2:58:23 Stunden, wurde
Zehnter in der Klasse M45 sowie
burgenländischer Vizelandes-
meister. Natalia Steiger-Rauth
ging über die Halbmarathon-
Distanz an den Start und wurde
ihrer Favoritenrolle gerecht.
Ihre 1:30:30 Stunden genügten
zum Landessieg mit einem Vor-
sprung von über zwei Minuten
auf die Zweitplatzierte. „Ich wä-
re gerne unter 1:30 gelaufen,
aber unter diesen Bedingungen
bin ich mit meiner Leistung sehr
zufrieden“, so Natalia Steiger-
Rauth nach dem Rennen. Für
Iris Gruber stand das Durch-
kommen im Vordergrund, was
mit einer Endzeit von 2:31:08
Stunden auch gelang.

Wilhelm schnellste
Dame in Payerbach
LAUFEN Annemarie Wilhelm
nahm für den LAC Unlimited am
37. Payerbacher Frühlingslauf,
der Teil der Buckltour 2024 ist,
teil. Die LAC-Athletin benötigte
für die klassische Strecke über
9,3 km 39:28,1 Minuten und be-
legte insgesamt den 8. Platz
unter allen StarterInnen, konnte
sich mit dieser Zeit aber den Ta-
gessieg unter den Damen si-
chern.

 Andreas Kocsis holte in Linz bei
den Männer 40 den Vizelandes-
meistertitel.

 Natalia Steiger-Rauth und Romed
Rauth holten beim Linz-Marathon
Medaillen für den LMB.

 Ossi Flatzbauer wurde bei seinem
Marathonjubiläum überlegener
Landessieger in der Klasse M65.

 Tischtennis Die Teams des BRG Oberpullendorf mit ihren Betreuern Florian
Schmidt (stehend, l.), Gernot Beck (stehend, r.) und Lena Palatin (kniend, r.).


